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Die evangelische Kirchengemeinde 
Willmandingen - Erpfingen sucht zum 
01.09.2024 für ihren Kirchenchor in 
Erpfingen

eine Chorleitung (m/w/d)
Wir wünschen uns eine engagierte und 
humorvolle Chorleitung, die mit uns be-
geistert sowohl neue als auch klassische 
Werke erarbeitet. Es erwarten Sie sanges-
freudige Menschen mit Spaß an der Musik 
und der Gemeinschaft. Wir sind ca. 25 Sän-
gerinnen und Sänger aller Altersstufen, die 
sich einmal wöchentlich zur Probe treffen. 
Der Kirchenchor beteiligt sich an der Mit-
gestaltung der Gottesdienste, Veranstal-
tungen in der Gemeinde und verwirklicht 
gerne auch eigene Projekte.

Der Anstellungsumfang liegt bei 10%;  
3,9 Wochenstunden inkl. Urlaubsan-
spruch. Vergütung nach KAO /TVöD.

Es besteht auch die Möglichkeit, noch zu-
sätzlich Orgeldienste in den Gottesdiens-
ten der Gemeinde zu übernehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an:

Evangelisches Pfarramt Willmandingen–
Erpfingen, Lauchertstr. 3,  
72820 Sonnenbühl | Tel.: 07128 – 744 
Pfarramt.Willmandingen-Erpfingen@ 
elkw.de

Wolff, Christoph: Bachs musikalisches 
Universum. Die Meisterwerke in neuer 
Perspektive. Aus dem Amerikanischen von 
Sven Hiemke – Kassel: Bärenreiter, 2023 – 
357 S. – € 49,99 – ISBN 978-3-7618-2479-9

(sl) Wer, 
egal ob im 
Haupt- oder 
Nebenberuf, 
Bachsche Mu-
sik aufführt, 
wird sich mit 
seiner Musik 
auskennen, die 
w i c ht i g s t e n 
Werke einord-

nen können, vermutlich auch die eine 
oder andere Publikation, ob Buch oder 
Aufsatz gelesen haben. Der Markt je-
denfalls ist voll von Büchern über den 
berühmtesten Thomaskantor, ob einzelne 
Werkanalysen, Besprechungen ganzer 
Kantatenjahrgänge oder Biografien. Ge-
rade Christoph Wolff selbst hat ja im Jahr 
2000 eine vielbeachtete umfangreiche 
Bach-Biografie vorgelegt. Wenn nun ei-
ner der renommiertesten Bachforscher 
unserer Zeit wiederum mit einem Bach-
Buch aufwartet, wird man hellhörig: Gibt 
es etwas Neues, bislang Unbekanntes?

Ja und nein. Das Buch fördert keine 
neuen Erkenntnisse über Leben oder 
Werk von Bach zutage. Es gibt keine neu-
en Bewertungen bekannter Bachscher 
Musik, und es sind auch keine neuen 
Manuskripte entdeckt worden. Neu ist 
indes der Blick auf das vermeintlich 
Bekannte. So, wie man von allen Seiten 
einen Blick auf einen Gegenstand werfen 
kann, der dann aus jedem Blickwinkel 
etwas anders aussieht, so beleuchtet Wolff 
Bachs Hauptwerke quasi aus einer Rund-
umsicht mit 3D-Brille. Er stellt dabei den 
Opus-Charakter der verschiedenen ins-
trumentalen und vokalen Sammlungen 
heraus: Die Zyklen der Klavier- und Or-
chestersuiten, der Zyklus „Clavier-Übung 
I-IV“, das Musikalische Opfer oder die 

Kunst der Fuge, oder im vokalen Be-
reich die von Anfang an unterschied-
lich angelegten Kantaten-Jahrgänge, 
die Oratorientrilogie mit Weihnachts-, 
Oster und Himmelfahrtsoratorium, 
die Passionstrilogie mit Matthäus-, 
Johannes- und Markuspassion und 
ihren je unterschiedlichen Komposi-
tionsansätzen, und natürlich auch die 
h-Moll-Messe. Man hat beim Lesen des 
„süffig“ geschriebenen Textes immer 
wieder das Gefühl, von einem Kosmos 
Bachscher Musik umgeben zu sein,  
einem Universum eben. Wolff fokussiert 
in diesem Kosmos auf jene Werke, die 
er mit „richtungsweisend“ bezeichnet, 
mit denen Bach also überkommene 
Formen zu einem je einzigartigen Hö-
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hepunkt geführt und so Vorbilder für 
die Nachwelt geschaffen hat. Es wird 
nichts detailliert analysiert, aber das 
Verständnis der Bachschen Lebens-
leistung wird auf eine Weise in eine 
neue Dimension geführt, wie sie mei-
nes Wissens nach tatsächlich neu ist. 
Faksimile-Abbildungen, Notenbeispiele 
und Diagramme belegen die Aussagen 
und sorgen für den nötigen Überblick. 
„Klar, doch unerklärbar“ hat Carl Fried-
rich Zelter in einem Brief an Johann 
Wolfgang von Goethe einmal Bachsche 
Musik genannt. Das trifft im Kern, was 
man nach der Lektüre dieses Buches 
empfindet. Eine unbedingte Leseemp-
fehlung an alles Bach-Interessenten 
unter Laien wie Profis.

Das Evangelische Jugendwerk in Württemberg (EJW) ist der größte konfessionelle 
Jugendverband in Baden-Württemberg und arbeitet selbständig im Auftrag der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg. Zugleich ist das EJW Mitgliedsverband im 
CVJM Deutschland. 
Neben der Jugendarbeit umfasst das EJW auch generationsübergreifende Arbeitsfelder. Die 
Posaunenarbeit mit ca. 16.000 Bläserinnen und Bläsern in rund 650 Posaunenchören ist einer 
der größten Arbeitsbereiche des EJW. Leitend ist für die Arbeit des EJW in den 
unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen, Menschen zum Glauben an Jesus Christus einzuladen, 
ihren Glauben im Alltag zu stärken und sie bei ihrem Engagement für Jugendarbeit, Gemeinden 
und Gesellschaft zu unterstützen. 
 
 
Das EJW sucht zum 1.9.2025 in geregelter Altersnachfolge mit einem Arbeitsumfang von 
100% in unbefristeter Anstellung eine Person als 
 

Landesposaunenwartin/Landesposaunenwart 
 
 
Diesem Amt kommt eine zentrale Bedeutung im Gefüge der Posaunenarbeit innerhalb des EJW 
zu. Ein starkes ehrenamtliches Engagement (u.a. im Fachausschuss Posaunen) und ein 
missionarisches Anliegen sind prägend für die württembergische Posaunenarbeit.  
 
Zu Ihren Aufgaben gehört: 
- Die fachliche Leitung des Teams der Hauptamtlichen und die inhaltlich-musikalische 

Verantwortung für die Posaunenarbeit in Württemberg 
- Die strategische Ausrichtung der Posaunenarbeit in Zusammenarbeit mit dem 

Fachausschuss und der EJW-Leitung 
- Die Schnittstellenarbeit zwischen der Posaunenarbeit im EJW und dem Amt für Kirchenmusik 

der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 
- Die verantwortliche Mitarbeit bei Großveranstaltungen wie dem traditionsreichen 

Landesposaunentag in Ulm 
- Erstellung von Notenarrangements 
- Die Leitung des Schwäbischen Posaunendienstes 
 
Ihr Profil: 
Sie sind eine christlich geprägte Persönlichkeit, die ihre Arbeit als Teil des persönlichen 
geistlichen Lebens und Auftrags versteht. Sie haben ein abgeschlossenes akademisches 
Musikstudium sowie Erfahrungen in der Posaunenarbeit. Sie sind eine Persönlichkeit, die 
pädagogisches Geschick im Bereich der Bildungsarbeit, gute kommunikative Fähigkeiten und 
Leitungskompetenz verbindet. Sie tragen den musikalischen Anforderungen des Amtes 
Rechnung durch Ihre Fähigkeit, Notenarrangements für Posaunenchöre zu schreiben und mit 
gängiger Notensoftware umzugehen. Die Bereitschaft zu Abend- und Wochenendterminen und 
zu regelmäßigem Reisedienst in der Fläche der Landeskirche ist für Sie selbstverständlich. 
Ebenso sind Sie bereit, sich in die Lobbyarbeit für die Posaunenarbeit und die Drittmittelakquise 
einzubringen. Sie sind Mitglied in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg oder einer 
anderen EKD-Gliedkirche. 
 
Wir bieten Ihnen: 
- Ein hochengagiertes Team mit derzeit fünf Hauptamtlichen und eine Einbindung in die 

vielfältige Arbeit des EJW 
- Den Gestaltungsraum, eigene Akzente setzen zu können 
- Unterstützung durch Backoffice und die organisatorische Infrastruktur des EJW 
- Dienstsitz in der EJW-Landesstelle in Stuttgart-Vaihingen mit Möglichkeit von Homeoffice 
- Eine Vergütung entsprechend der Kirchl. Anstellungsordnung (vergleichbar TVÖD) in EG 14 
 
Haben Sie Interesse? Auskünfte erteilen: 
- Holger Rentschler (Vorsitzender des Fachausschusses Posaunenarbeit) 

Tel. 01522 9273983, hsrentschler@aol.com 
- Pfarrer Cornelius Kuttler (Leiter des EJW), Tel. 0711 / 9781-216, cornelius.kuttler@ejwue.de 
 

Übermitteln Sie uns Ihre Unterlagen bis zum 15. Juli 2024 an cornelius.kuttler@ejwue.de  
oder postalisch an: EJW, Pfarrer Cornelius Kuttler, Haeberlinstr. 1-3, 70563 Stuttgart. 
Die Auswahlgespräche sind für den 14.10.2024 und 22.10.2024 geplant. Bitte halten Sie beide 
Termine frei. 




